
 

 

 
Expansion in die USA  
Mit neuen Investoren im Rücken revolutioniert air up die 
weltweit größte Getränkeindustrie 
 
München, 28. Juni 2022 – air up, das weltweit erste wiederbefüllbare Trinksystem zur 
Aromatisierung von Trinkwasser nur durch Duft, tritt mit dem Launch in den USA nun 
in den größtmöglichen Markt für Getränke ein. Unterstützt von namhaften Investoren 
wie PepsiCo Inc., Ashton Kutcher und Guy Oseary setzt das erst drei Jahre junge 
deutsche Unternehmen seine beispiellose Erfolgsgeschichte fort. Das Ziel der 
Münchner:innen: nach Europa nun auch den Wasserkonsum der Amerikaner:innen zu 
revolutionieren. 
 
air up wurde 2019 in Deutschland gegründet und expandierte schnell in acht europäische 
Länder, darunter Österreich, Frankreich, Belgien, Italien, die Niederlande, die Schweiz, 
Großbritannien und Schweden. Mit seiner Innovation basierend auf dem physiologischen 
Phänomen des retronasalen Riechens hat air up eine völlig neue Art des Wasserkonsums 
entwickelt. Seit der Gründung hat das Scale-up mehr als zwei Millionen Kund:innen 
erreicht und beschäftigt mittlerweile fast 300 talentierte Mitarbeiter:innen aus rund 40 
Ländern. Zu dem europäischen Produktportfolio zählt das Unternehmen heute neben 
verschiedenfarbigen Startersets auch insgesamt 26 Geschmacksrichtungen, um einen 
gleichermaßen abwechslungsreichen wie verantwortungsvollen Trinkkonsum zu fördern. 
 
Nächster Schritt - die USA 
 
air up verzeichnet seit seiner Gründung im Jahr 2019 eine beispiellose Erfolgsgeschichte: 
Neben Meilensteinen wie Investitionen von über 60 Millionen Euro und dem erfolgreichen 
Rollout in neun europäische Länder kann sich das Scale-up bereits heute als profitabel 
bezeichnen. Der Markteintritt in die USA ist damit die logische Konsequenz aus den 
Erfolgen der letzten Monate. Hinzu kommt: vielen Amerikaner:innen fällt es schwer, jeden 
Tag ausreichend Wasser zu sich zu nehmen. 75 Prozent zeigen sich als chronisch 
dehydriert (LINK). 
 
Lena Jüngst, Co-Gründerin und Chief Evangelist von air up, kommentiert die 
Markteinführung in den USA: „Unser Ziel ist es, ein neues, gesundes und innovatives 
Produkt anzubieten, das die Bedürfnisse der Kosument:innen mit denen unserer Shared 
World vereint. Gewöhnliches Leitungswasser kombinieren wir mit abwechslungsreichem 
Geschmack in einem System, das – verglichen zu fertig abgefüllten Getränken – einen 
logistischen Vorteil besitzt und etwas Einzigartiges bietet. Bis heute war es eine 
unglaubliche Reise. Wir haben ein außerordentliches Wachstum und eine große 
Begeisterung für die Marke in Europa erlebt, und wir wissen, dass unser Trinksystem eine 
sehr innovative Lösung für viele Menschen in den USA darstellt. Wir sind begeistert, dass 
wir die Art und Weise, wie die Amerikaner:innen Wasser konsumieren, mit Hilfe unseres 



duft-basierten Trinksystems verändern können. Daher freuen wir uns darauf zu sehen, 
wohin uns dieses nächste Kapitel führen wird.” 
 
Ähnlich wie auch bei der Markteinführung in Deutschland kann das Team um Lena Jüngst 
auch in den USA auf prominente Unterstützung zählen. So konnte air up im vergangenen 
Jahr PepsiCo Inc. als Investor für sein innovatives Trinksystem gewinnen. Weiterhin 
unterstützen nun auch die international bekannten Investoren Ashton Kutcher und Guy 
Oseary das Unternehmen. 
 
Ashton Kutcher sagt zu seiner Investition in das deutsche Scale-up: „Als Investor bin ich 
ständig auf der Suche nach Möglichkeiten, mit disruptiven Unternehmen 
zusammenzuarbeiten, die mich begeistern – nicht nur aus geschäftlicher, sondern auch 
aus Konsument:innensicht. Abgesehen von der bahnbrechenden, auf Duft basierenden 
Innovation der Marke und der einzigartigen Technik, die dahinter steht, war meine 
Entscheidung, das Unternehmen zu unterstützen, auch eine persönliche. air up ist für mich 
zu einem täglichen Begleiter geworden. Zusammen mit der Expertise des 
Gründer:innenteams habe ich keinen Zweifel daran, dass air up ein Unternehmen ist, das 
man beobachten sollte, wenn es diesen Sommer in den USA auf den Markt kommt.” 
 
Vor allem die Innovationskraft der Produkte bildete die Grundlage dafür, dass das junge 
Unternehmen die amerikanischen Investoren überzeugen konnte: „Ich habe in air up 
investiert, weil es einen innovativen und nachhaltigen Ansatz verfolgt, um die Art und 
Weise, wie Menschen Wasser konsumieren und Geschmack erleben, zu verändern – in 
ihrem Fall ausschließlich durch Duft”, resümiert Guy Oseary. 
 
„Ich war fasziniert von der Forschungstiefe, dem wissenschaftlichen Ansatz und der 
Technik, die hier bei der Entwicklung eines völlig neuen Trinkerlebnisses miteingeflossen 
sind. Nachdem ich es selbst erleben durfte, habe ich sofort erkannt, dass air up Großes 
vorhat. Jetzt, da die Marke in die USA kommt, bin ich überzeugt, dass die US-
Verbraucher:innen sie lieben werden”, fügt Ashton Kutcher hinzu. 
 
air up startet im US-Markt mit einem Portfolio von zehn Geschmacksrichtungen – 
angefangen bei Klassikern wie Zitrone und Gurke bis hin zu spannenden Varianten wie 
Orangeade und Mango-Passionsfrucht. Zum Zeitpunkt der Markteinführung beschäftigt 
das Unternehmen bereits 35 Mitarbeiter:innen in den USA und hat seinen Hauptsitz in 
Santa Monica. Der globale Hauptsitz des Unternehmens bleibt in München, Deutschland. 
 
Neben dem Start in den USA konzentriert sich das Unternehmen in diesem Jahr auf seine 
Nearshoring-Aktivitäten. So plant air up, bis Ende 2022 einen Großteil seiner Produktion 
nach Europa zu verlagern. 
 
 
Über air up 
 

air up ist das weltweit erste wiederbefüllbare Trinksystem, das Wasser allein durch Duft 
aromatisiert. Basis hierfür ist das physiologische Phänomen des retronasalen Riechens, das einen 
puren und abwechslungsreichen Trinkgenuss ganz ohne Zucker oder künstliche Zusätze 
ermöglicht. 
Seit der Markteinführung im Juli 2019 verzeichnet das Scale-up einen kontinuierlichen Erfolgskurs: 
Neben Markteintritten in insgesamt neun Länder (Benelux, Deutschland, Frankreich, 



Großbritannien, Italien, Österreich, Schweden, Schweiz) beschäftigt air up heute fast 300 
Mitarbeitende. Zudem kommunizierte das Unternehmen nur zwei Jahre nach seiner Gründung eine 
Umsatzprognose von rund 100 Mio. Euro bis September 2022 sowie den erfolgreichen Abschluss 
zweier Finanzierungsrunden in Höhe von über 60 Mio. Euro. Mit über 2 Mio. Kund:innen hat das air 
up-System potenziell bereits 130 Mio. Einweg-Plastikflaschen und 2.600 Tonnen Zucker 
eingespart. In diesem Jahr plant air up neben dem Markteintritt in die USA zusätzlich die 
Verlagerung eines Großteils seiner Produktion nach Europa. 
Zu den Geschäftsführern der air up GmbH zählen Christian Hauth (CEO), Jannis Koppitz (CEO), Lena 
Jüngst (CCO), Patric Fornasier (CTO), Simon Nüesch (CMO) und Tim Jäger (Chief of Research and 
Development). 
Die Startersets und Pods sind auf www.air-up.com, auf Amazon und bei ausgewählten 
Vertriebspartnern erhältlich.  
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